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Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Schadstoffsammlung am 31. August
Am Samstag, 31. August findet im Entsorgungszentrum Heil-
bronn, Vogelsangklinge 1 von 8.00 bis 14.00 Uhr eine mobile 
Schadstoffsammlung statt. Angenommen werden schadstoffhal-
tige Abfälle aus Privathaushalten in haushaltsüblichen Mengen. 
Dazu gehören zum Beispiel Batterien, Farb- und Lackreste, Ver-
dünner, Pflanzen- und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reini-
gungs- und Imprägniermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die 
giftige beziehungsweise umweltgefährdende Stoffe enthalten.
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl ge-
gen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilogramm 
an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem 
Fachpersonal direkt übergeben.

Frankenbacher Skateanlage saniert
Skaterinnen und Skater können im Heilbronner Stadtteil Fran-
kenbach wieder ihrem Hobby frönen. Die in der Skaterszene be-
liebte Skateanlage „Snakerun“ wurde in den vergangenen Mona-
ten umfangreich saniert und kann nun wieder befahren werden.
Die Poolanlage erhielt einen neuen Betonbelag. Daneben wur-
den eine neue Betonarmierung sowie ein neues Copingrohr 
angebracht. So können die Skaterinnen und Skater wieder ge-

schmeidig über den Boden gleiten und ihr Können unter Beweis 
stellen. Eine Sanierung der Skateanlage war wegen zahlreicher 
Beschädigungen notwendig geworden. Aufgrund aufgebroche-
ner Fugen und Risse, abgeplatzter Betonteile sowie freiliegen-
dem Betonstahl konnte eine sichere Nutzung nicht mehr gewähr-
leistet werden. Eine Ausbesserung der Schäden hätte langfristig 
keinen Erfolg gebracht, weshalb sich die zuständigen Planerin-
nen und Planer für eine Komplettsanierung entschieden.
Hintergrund
Die Sanierung und Neugestaltung der Skateanlage ist Bestand-
teil des Teilentwicklungsprogramms Kinderspielplätze, Bolzplät-
ze und Skateanlagen 2020 bis 2028, welches vom Grünflächen-
amt der Stadt Heilbronn aufgestellt und im Dezember 2020 vom 
Heilbronner Gemeinderat beschlossen wurde. Das Programm 
wird regelmäßig fortgeschrieben und gibt einen Überblick über 
den Handlungsbedarf und den Zustand städtischer Spielplätze, 
Bolzplätze und Skateanlagen. In die Sanierung der Frankenba-
cher Skateanlage „Snakerun“ hat die Stadtverwaltung 380.000 
Euro investiert.

 
Auf der „Snakerun“ können Skaterinnen und Skater nach einer 
umfangreichen Sanierung ihre Tricks wieder zum Besten geben
� Foto:�Jürgen�Häffner

Bundesweiter Warntag
Am Donnerstag, 12.9.2024 wird um 11.00 Uhr eine Sirenenprobe im gesamten Stadtkreis Heilbronn durchgeführt. Hierbei werden 
alle Sirenen einen einminütigen auf- und abschwellenden Heulton abgeben. Auch direkt angeschlossene Warnmittel wie zum Beispiel 
Warn-Apps und Cell Broadcast werden zu diesem Zeitpunkt ausgelöst. Um 11.45 Uhr erfolgt das Entwarnungssignal, welches eben-
falls aus einem einminütigen Dauerton ohne Unterbrechung bestehen wird. Über Cell Broadcast wird keine Entwarnung erfolgen.

 Warnung vor Gefahren 
In der Stadt Heilbronn können Sie durch folgende Medien vor Gefahren gewarnt oder über Krisensituationen informiert werden: 

Sirenenwarnung 
Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung: 

Rundfunkdurchsagen Warn-App NINA Cell Broadcast Digitale 
Stadtinformationstafeln 

 
 
 

 In dem Gebiet besteht 
eine unmittelbare Gefahr 
oder diese ist in Kürze zu 
erwarten. 
 

 Nutzen Sie alle 
möglichen Informations-
medien für weitere 
Hinweise. 
 

 Folgen Sie den 
amtlichen Anweisungen. 
 

 Suchen Sie sofort 
geschlossene Räume 
auf. 
 

 Schließen Sie alle Türen 
und Fenster. 
 

 Schalten Sie Klima- und 
Lüftungsanlagen aus. 
 

 Helfen Sie ggf. älteren 
und behinderten 
Menschen. 
 

 Nehmen Sie – wenn 
nötig – Passanten auf. 

 
 

 
 

 Es besteht keine 
Gefahr mehr. 
 

 Diese Entwarnung 
erfolgt nach einer 
Warnung bei 
Gefahren. 
 

 Nutzen Sie alle 
möglichen 
Informations-
medien, um weitere 
Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 

 Meldungen über das 
Schadensereignis sowie 
Verhaltensempfehlungen 
bekommen Sie über die 
Programme des 
Südwestdeutschen 
Rundfunks und/oder die 
Privatsender. (Batterie-
radio vorhalten) 
 

 Informieren Sie bei Bedarf 
Ihre Nachbarn über die 
Durchsagen. 
 

 Lassen Sie die Empfangs-
geräte eingeschaltet.  
Die Meldungen und 
Verhaltensempfehlungen 
werden nach Bedarf 
aktualisiert. 
Selbstverständlich 
erfahren Sie auch, wenn 
die Gefahr vorüber ist. 

 
 
 
 
 

Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App 

zum Empfang wichtiger 
Warnmeldungen des 

Bevölkerungsschutzes. 

 
 
 
 
 

Cell Broadcast ist 
ein Mobilfunkdienst, 

mit dem Warn-
nachrichten direkt 
auf das Handy oder 

Smartphone 
geschickt werden 

können. Mit keinem 
anderen Warnkanal 

können mehr 
Menschen erreicht 

werden. 

 
 
 
 
 

Die zunehmende Digitali-
sierung ermöglicht die 

Anbindung an Smart-City-
Infrastrukturen, indem 

digitale Stadt-
informationstafeln mit 
Warnfunktionalitäten 
ausgestattet werden. 

Damit besteht eine 
weitere Möglichkeit, die 
lokale Warninfrastruktur 

dezentral zu ergänzen. 
 

Behindern Sie nicht die Einsatzkräfte und begeben Sie sich auf keinen Fall zum Schadensort, wenn Sie nicht selbst helfen können. 
Blockieren Sie nicht unnötig die Telefonleitungen und telefonieren Sie nur, wenn Sie in Gefahr sind. 

 

Warn-App NINA  
kostenlos herunterladen 

  

  

   

Auch Durchsagen über Lautsprecher/ Lautsprecherfahrzeuge beachten. 
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meist einen Praxistag pro Woche in einer Kindertagesstätte. Das 
dritte Jahr beinhaltet ein abschließendes Berufspraktikum, das 
Anerkennungsjahr, das vergütet wird. Bei der Ausbildung zur so-
zialpädagogischen Assistenz bildet ein Hauptschulabschluss die 
Voraussetzung. 
Im Ablauf gleicht die Ausbildung der Erzieherlaufbahn und bein-
haltet ebenfalls zwei Jahre Schulunterricht mit jeweils einem Pra-
xistag pro Woche und einem abschließenden Berufspraktikum in 
Form des vergüteten Anerkennungsjahrs.
Wer bei seiner Ausbildung von Beginn an auf mehr Praxisanteil 
setzen möchte, kann sich für eine praxisintegrierte Ausbildung 
(PiA) entscheiden. 
Diese ist sowohl im Erzieherberuf als auch in der sozialpädago-
gischen Assistenz möglich. Es gelten die gleichen schulischen 
Voraussetzungen wie bei der klassischen Ausbildungsart. 
Der Ausbildungsalltag besteht aus einer schulischen Ausbildung 
mit – je nach Schule und Ausbildungsjahr – jeweils ein bis zwei 
Praxistagen pro Woche sowie verschiedenen Praxisphasen, bei-
spielsweise während der Schulferien. 
Ein Vorteil für viele Azubis: Die praxisintegrierte Ausbildung wird 
ab dem ersten Tag vergütet.
Anerkennung eines Ausland-Studiums und Direkteinstieg
Wer bereits eine abgeschlossene Berufsausbildung oder ein 
abgeschlossenes pädagogisches oder soziales Studium im Aus-
land absolviert hat, kann auch auf anderen Wegen in den Beruf 
der sozialpädagogischen Assistenz einsteigen.
Wer im Ausland ein pädagogisches oder soziales Studium ab-
geschlossen hat und nun in Deutschland in einer Kita arbeiten 
möchte, kann eine Anerkennung des Studiums beantragen. Das 
Regierungspräsidium in Stuttgart entscheidet im Einzelfall über 
die Anerkennung des Studiums und den damit verbundenen Ab-
schluss als staatlich anerkannte sozialpädagogische Assistenz 
oder Erzieherin oder Erzieher. 
Abhängig von den Vorkenntnissen muss zu Beginn ein Grund-
lagenseminar absolviert werden. Anschließend folgt ein prakti-
sches Anerkennungsjahr in einer Kita, das durch das Schreiben 
einer praxisbezogenen Facharbeit begleitet wird. Insofern der 
Studienabschluss nicht auf klassischem Wege anerkannt wer-
den kann, bietet die Stadt Heilbronn mit dem Direkteinstieg eine 
neue Möglichkeit für im Ausland Qualifizierte an. 
Für den Direkteinstieg wird neben einem Hauptschulabschluss 
eine mindestens dreijährige abgeschlossene Berufsausbildung 
im pädagogischen oder sozialen Bereich benötigt. 
Während der zweijährigen Einstiegsphase kann im Wechsel 
zwischen Kita und einer Fachschule für Sozialpädagogik der 
Abschluss zur staatlich anerkannten sozialpädagogischen As-
sistenz erworben werden. Auch hier erhalten die Direkteinsteige-
rinnen und Direkteinsteiger ab dem ersten Tag eine Vergütung.
Jetzt den passenden eigenen Weg finden
Bei der Wahl der besten Einstiegsmöglichkeit in den Beruf als 
Erzieherin, Erzieher oder sozialpädagogische Assistenz helfen 
die Kolleginnen und Kollegen des Personalamtes der Stadt Heil-
bronn gerne weiter. 
Unter www.heilbronn.de/kitavielfalt stehen weitere Informationen 
zu den Karrieremöglichkeiten in den städtischen Kitas sowie die 
Kontaktdaten zur Vereinbarung eines Erstgesprächs bereit.

Mitmachen bei den Aktionstagen „grüHN!“
Unter dem Motto „grüHN!“ rückt die Stadt 
Heilbronn die Themen Klimaschutz, Mobili-
tät und Nachhaltigkeit vom 16. September 
bis 8. Oktober noch stärker in den Fokus. 
Dann finden mit den Klima.Länd.Tagen, 18. 
September bis 8. Oktober, und der Europäi-
schen Mobilitätswoche, 16. bis 22. Septem-
ber, gleich zwei spannende Aktionszeiträu-
me rund um die grüne Zukunft Heilbronns 
statt. Den Höhepunkt bilden am 21. September der Heilbronner 
Nachhaltigkeitstag und der Mobilitätstag.
Neben den geplanten städtischen Aktionen, die in den nächsten 
Wochen bekannt gegeben werden, finden auch lokale Initiativen 
ihren Raum: Die Veranstaltungsreihen bieten Bürgerinnen und 
Bürgern, Institutionen, Unternehmen und engagierten Privatper-
sonen die Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen und eigene Aktio-
nen einzubringen.
So können bei den Klima.Länd.Tagen alle Bürgerinnen und Bür-
ger Baden-Württembergs, egal ob als Privatpersonen, Vereine, 
Organisationen oder Unternehmen, ihre Veranstaltungen und 
Aktionen rund um Klimaschutz, Energiewende und Nachhaltig-
keit anmelden und sichtbar machen. Mehr Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung unter klimalaendtage.de.
Bei der Europäischen Mobilitätswoche, die unter dem Motto 
„Shared Public Space – Straßenraum gemeinsam nutzen“ statt-
findet, können sich in diesem Jahr erstmals auch Unternehmen 
und Organisationen registrieren und so zeigen, wie sie sich für 
nachhaltige Mobilität engagieren. 
Weitere Informationen zur Europäischen Mobilitätswoche 
www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche

Bau der Trinkwasserbrunnen beginnt
Mit dem Aushub von zwei Schächten beginnt heute der Bau von 
zwei Trinkwasserbrunnen in der Innenstadt. Die öffentlich zu-
gänglichen Brunnen entstehen in den nächsten Wochen auf dem 
Marktplatz und auf dem Kiliansplatz. Sie ermöglichen es künftig 
allen Besucherinnen und Besuchern, ihren Durst kostenlos und 
schnell zu löschen. Damit will die Stadt Heilbronn insbesondere 
an heißen Tagen gewährleisten, dass jede und jeder – unabhän-
gig vom Geldbeutel – die Möglichkeit hat, sich mit Trinkwasser zu 
versorgen. Dies fordert auch die EU-Trinkwasser-Richtlinie und 
das Ende 2022 vom Bundestag novellierte Wasserhaushaltsge-
setz.
Läuft alles planmäßig, dann sollen die Tiefbauarbeiten bis zum 
Weindorf abgeschlossen sein. Anschließend müssen die neuen 
Anlagen noch desinfiziert und die Trinkwasserqualität im Labor 
geprüft werden. Bau und Unterhalt der Brunnen erfolgen durch 
die Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG) im Auftrag der Stadt 
Heilbronn.
Das Land Baden-Württemberg fördert den Bau der Anlagen so-
wie deren Unterhalt über das Programm Klimopass in den ersten 
fünf Jahren jeweils zu 50 Prozent. Der Bau der beiden Brunnen 
kostet 46.000 Euro. Für den Unterhalt rechnet die Stadt mit jähr-
lichen Kosten von etwa 16.000 Euro, da eine regelmäßige Kont-
rolle des Trinkwassers erforderlich ist.

Einstiegsmöglichkeiten in die Kita-Karriere
Die Arbeit mit Kindern ist für viele ein Wunschberuf, der bei der 
Stadt Heilbronn Realität werden kann. In ihren 36 städtischen Kitas 
bietet die Arbeitgeberin Stadt Heilbronn vielfältige Möglichkeiten, in 
den Beruf als staatlich anerkannter Erzieher/Erzieherin oder staat-
lich anerkannte, sozialpädagogische Assistenz einzusteigen.
Klassische und praxisintegrierte Ausbildung
In nur drei Jahren kann im Rahmen einer schulischen Ausbil-
dung der Abschluss des staatlich anerkannten Erziehers, der 
staatlich anerkannten Erzieherin oder der staatlich anerkannten 
sozialpädagogischen Assistenz erzielt werden.
Für die Erzieher-Ausbildung werden hierbei eine Mittlere Reife, 
eine Fachhochschulreife, ein Abitur oder eine abgeschlossene 
Berufsausbildung und je nach Abschlussart sechs Wochen Prak-
tikumserfahrung in einer sozialpädagogischen Einrichtung oder 
der Abschluss des einjährigen Berufskollegs für Sozialpädago-
gik benötigt. Die ersten beiden Jahre der Ausbildung bestehen 
hauptsächlich aus Schulunterricht und die Azubis verbringen 

 
 Foto: Stadt Heilbronn
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Gottesdienste in der Woche vom 19. August 2024
Wochenspruch zum Sonntag, 25. August 2024
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25, 40b
Sonntag, 25.8.
10.45 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9
Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 –bis11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage
https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Sonntag, 25.8.
17.00 Uhr Bezirksgottesdienst
 im Garten der Friedenskirche in Frankenbach
 Predigt und Liturgie: Pastorin Schmidt-Peterseim 

und Pastor Peterseim
 Musik: Bezirksposaunenchor
 Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsames 

Vesper (bring & share)
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Urlaubzeit
Wir wünschen Ihnen eine erholsame und gesegnete Urlaubszeit.
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 22.8.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25.8.
 9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Donnerstag, 29.8.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache.

Die Pfarrämter Hl. Kreuz und St. Kilian sind 30. August nicht 
zu erreichen. In dringenden pastoralen Fällen wenden Sie sich 
bitte an Herrn Pfarrer Zuber (Tel. 07131/7415402 oder E-Mail: 
ludwig.zuber@drs.de).
Katholisches Jugendreferat Heilbronn-Neckarsulm
DIY-Kreativwochenende 2024
Das Kath. Jugendreferat HN-NSU bietet bereits seit mehreren 
Jahren ein Kreativwochenende für Jugendliche ab 14 Jahren 
und junge Erwachsene an.
Ein Wochenende mit einer kunterbunten Mischung aus tollen 
Workshops für neue Inspiration sowie freie Zeit für sich und sei-
ne Ideen. 
Dieses Jahr gibt es unter anderem Workshops zu den Themen 
Easy Sticks (Holz), Gießkeramik, Trockenblumen, Papeterie.
Vom 11. bis 13. Oktober 2024 im Haus Haigern, 74388 Talheim
Mehr Infos und Anmeldung
auf der Webseite des Kath. Jugendreferats Heilbronn-Neckar-
sulm: www.bdkj.info/hn oder
https://heilbronn.bdkj.info/diy-das-kreativwochenende
Kath. Jugendreferat
Jörg-Ratgeb-Platz 25, 74081 Heilbronn
Tel. 07131/3956122
E-Mail: jugendreferat.heilbronn@bdkj-bja.drs.de

Vereine – Parteien – Verbände

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
„Geselliges Tanzen“ Ü60 in Böckinge“
Schnuppertermine
Haben Sie Lust zum Tanzen, aber keinen Tanzpartner?
Der DRK-Kreisverband Heilbronn bietet immer dienstags von 
14.30 bis 15.30 Uhr „Geselliges Tanzen“ an. 
Geleitet wird der Kurs von Christiana Meisel (DRK-Tanzleiterin). 
Veranstaltungsort ist das Quartierszentrum Böckingen, Kirchstei-
ge 5.
Das Repertoire umfasst unter anderem nationale und internatio-
nale Kreistänze und Linedance.
Ab dem 3.9.2024 können Interessenten den ganzen September 
über in den Kurs reinschnuppern. 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle.
Tel. 07131/6236-24
E-Mail: s.suetterle@drk-heilbronn.de

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn
Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de
Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr
freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Veranstaltungen

Schulcampus in Holz-Hybrid-Bauweise
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinnvoll. 
nachhaltig. bauen.“ findet am Donnerstag, 26. September, ein 
weiterer spannender Vortrag statt.
Florian Waller von Behnisch Architekten aus Stuttgart wird an 
diesem Abend über die Architektur der Josef-Schwarz-Schule 
sprechen. 
Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr in der Jugendherberge 
Heilbronn, Paula-Fuchs-Allee 3, Raum Stockport.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Um eine Anmeldung per E-Mail an neckarbogen@heilbronn.de 
wird gebeten. Mit der Josef-Schwarz-Schule in Heilbronn hat 
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Behnisch Architekten eines der größten Schulneubauprojekte 
Deutschlands entworfen und dabei auf eine innovative Holz-Hy-
brid-Bauweise gesetzt. 
Der Neubau umfasst drei pavillonartige Baukörper mit bis zu 
sechs Geschossen, die durch Gemeinschaftsflächen wie eine 
Mensa, eine Aula und eine Turnhalle im Erdgeschoss verbunden 
sind. 
Die Obergeschosse bestehen aus einer Kombination von Brett-
sperrholz-Elementen und Stahlträgern, die auf Stahl- und Holz-
stützen ruhen. Diese Bauweise trägt erheblich zur Reduktion von 
CO2-Emissionen bei und nutzt ausschließlich FSC- oder PEFC-
zertifizierte Hölzer.
Referent Florian Waller, geboren 1988 in Ulm, studierte Architek-
tur an der Technischen Universität Darmstadt, der University of 
British Columbia in Vancouver und der Technischen Universität 
München, wo er seinen Master of Arts erhielt.
Seit 2017 ist er bei Behnisch Architekten tätig, wo er als Archi-
tekt und Projektmanager an verschiedenen Wettbewerben und 
Projekten arbeitete. 2024 wurde er Partner im Stuttgarter Büro. 
Wallers Spezialgebiet ist der Holzbau.
Die Veranstaltungsreihe
Die Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinnvoll. nachhaltig. 
bauen.“ widmet sich auch 2024 den Besonderheiten und Inno-
vationen rund um den Holzbau im Neckarbogen. Diese Initiative 
ist Teil der landesweiten Holzbau-Offensive. Weitere Vorträge 
folgen im Laufe des Jahres. 
Alle Termine und weitere Informationen finden sich auf der städti-
schen Webseite (www.heilbronn.de/holzbauoffensive)

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Aus dem Verlag

Im August
Heute macht die Hitze benommen
Heute ist jede Wolke willkommen
Heute musst aus der Sonne du gehn
Heute wünscht du, Wind möge wehn
Heute fliehst du in den Schatten
Heut ist ein Tag für Hängematten
Brigitte Thiessen

Gurkensuppe
Das Rezept ist nicht nur schnell zubereitet, es schmeckt auch 
noch super lecker! Genau das Richtige für heiße Sommertage!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 Salatgurke
• 300 g Joghurt

• 1 Becher saure Sahne
• 1 Bund Dill
• 2 Knoblauchzehe
• 1 Prise Zucker
• etwas Zitronensaft nach Geschmack
• Salz
• Pfeffer
• evtl. Kreuzkümmel oder auch Minze

Zubereitung
1. Etwas Gurke in Würfel schneiden für die spätere Deko.
2. Die restliche Gurke entweder mit oder ohne Schale zusammen 

mit den restlichen Zutaten pürieren. Abschmecken, fertig.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Cooled Ginger-Coffee
Cooled Ginger-Coffee ist eine tolle sommerliche Kaffeevariante 
mit dem gewissen Etwas: Der Geschmack des leicht scharfen Ing-
wers sorgt für das Prickeln.
Kombiniert mit einem Espresso ein ungewöhnliches Geschmack-
serlebnis, um sich an heißen Tagen zu erfrischen.
Portionen: 1
Zubereitungszeit: 5 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Bandel

Zutaten
• 1 Espresso (25 ml)
• 80 ml Gingerale
• 80 ml Gingerbeer

Außerdem:
• Siebträger, Herdkännchen oder Vollautomat
• 1 Glas (etwa 250 ml Inhalt)
• Eiswürfel

Zubereitung
1. Eiswürfel in das Glas geben.
2. Espresso frisch brühen und direkt zu den Eiswürfeln geben.
3. Das Glas mit Gingerale und Gingerbeer jeweils zu gleichen 

Teilen auffüllen.
Kevins Tipp
Gingerale gibt dem Drink mehr Süße und Gingerbeer gibt dem 
Drink eine Ingwer-Schärfe. 
Wer es also lieber süßer mag, nimmt mehr Gingerale und wer es 
herber mag, nimmt mehr Gingerbeer.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


